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Philadelphia, mil Niederlassungen in Liverpool, l.e Havre
und Osaka hat ihre Zahlungen eingestellt. Die Passiven betragen
26 M i 11 i o neri Dollar, denen nur 3,4 Millionen Aktiven ge-
genüberstehen.

Firmen-Nachrichten

Rob. Devicourt Aktiengesellschaft in Zürich. Diese mit Sitz
in Zürich gegründete Aktiengesellschaft bezweckt den Handel
mit rohen Baumwollgeweben und Garnen und übernimmt den
Weiterbetrieb des von der Pinna J. R. Wunderl}' gegründeten
und seit 1<J11 unter der Pinna ,,Rob. Devicourt vormals J. R.

Wunderly" in Zürich geführten üeschäftes. Das Aktienkapital
beträgt eine Million Pranken. Der Verwaltungsrat besteht aus
den Herren Heinrich Stiefel, Rechtskonsulent, von und in Zürich
und Robert Devicourt, Kaufmann, von Wadenswil, in Talwil.

Wctzikoii. Die Birma J. Deuzler, Buuinwoll-Zwirnerei
Wetz ikon, in Wctzikoii, und damit die Prokuren von Hein-
rieh Haiig und Bruno Jakob Denzler, Baumwollzwiynerei, ist in-
folge Hinschiedes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven
gehen über an die nunmehrige Kollektivgesellschaft unter der
Firma ,,Denzler & Co." in Wetzikon.

Bruno Jakob Denzler, Witwe Lilly Denzler geb. Messikomrner,
Werner Deuzler und Plans Denzler (letztere beide minderjährig)
haben unter de" Firma Denzler & Ç o., in Wetzikon, eine
Kollektiv-Gesellschaft eingegangen. Liau mwo I Izw irnerei, in Unter-
Wetzikon. Die Firma erteilt Finzelpfokura an Heinrich Flaug.

Schaffhausen. Vereinigte Kammgarnspinnereien Schaffhausen
und Derendingen. Die Generalversammlung vom 19. Mai hat
auf Vorschlag des Verwaltungsrates die Auszahlung einer Divi-
dende vor: .50 Fr. auf die Aktie und überdies wieder erhebliche
Zuwendungen für Wohlfahrtszwecke beschlossen.

Gesellschaft für Bandfabrikation, Basel. Der Verwaltiirrgsrat
hat In seiner Sitzung vom 8. Juni beschlossen, der Gcneralver-
Sammlung die Ausschüttung einer Divide nde von 6 Prozent
(wie im Vorjahre) für das Rechnungsjahr 1919/20 vorzuschlagen.

Elberfeld. Die Firma B o e d d i n g h a us, R e i m a u u <£•

Co, Aktiengesellschaft, Weberei und Stückfärberei, in Fiber-
Feld, hat ihr Aktienkapital von 2,200,000 Mark. auf 4,400,000
Mark durch Alisgabe von 2200 Aktien zu 1000 Mark erhöht.

Millionen-Zusammenschluß in der Krefelder Seidenindustrie.
Eine der allergrößten und angesehensten Krefelder Seidenwebe-
reien, die Firma Den Ii & Oetker, hat sich mit einer Anzahl
anderer Unternehmungen -der Krefelder Seidenindustrie zu einer
Interessengemeinschaft in Form einer Aktiengesellschaft verbun-
den. Die einzelnen Fabriken bleiben selbständig bestehen. Nä-
here 'Einzelheiten über dieses Projekt sind bisher noch nicht
bekannt geworden.

Diese Gründung umfallt, wie neucsbns berichtet wird, die
Firma Deufi & Oetker, sowie die bereits in einer Interessen-
gemeinschaft vereinigte Gruppe, bestehend aus den Firmen C.
I, a n g e, K n i f f I e r - S i e g f r i e d G e b r. liste r s u n d I i
Keller & Ci e. Diese haben sich unter dem Namen ,,Ver-
einigte Seidenwebereien A.-G." zu einer Aktiengesellschaft zusam-
mengeschlossen. Sämtliche Firmen bleiben zunächst bestehen,
die Immobilien werden, wie wir hören, nicht eingebracht. Den
Vorstand der neuen Gesellschaft bilden die Herren Rudolf
Oetker, Paul Oetker, Hermann Lange und Dr.
Esters; den Aufsichtsrat Herr Hugo Vasen als Vorsitzen-
der, ferner Frau Kommerzienrat Albert Oetker und Herr
Carl K n i f f 1 e r. Die Gesellschaft verfügt über insgesamt 9
Webereien.

Mo(?e- und Marktberichte

Seide.
Das „Bulletin des Soies et des Soieries" berichtet aus

Marseille: „Der Cocons-Handel ruht fast vollständig.
Man zieht vor zu warten, in der Hoffnung, daß die Preise
fallen. Gelbe Syrische Cocons erster Auslese sind à Fr.
60.— offeriert worden; trotz dieser bedeutenden Preis-
ermäßigung haben sie keinen Käufer gefunden."

In Mailand ist der Markt sehr ruhig mit unter-
schiedlichen Preisen. Die ganze Aufmerksamkeit der Inter-

essen ten gilt der neuen Ernte. Man spricht für frische Co-
cons von Lire 22—25 für gewisse Regionen und Lire
20— 22 für andere Gegenden, als Preise, die währschein-
lieh verlangt würden. Wichtig ist jedenfalls diese Woche
nicht gekauft worden und die Produzenten sind keineswegs
entgegenkommend.

Trockene Cocons werden vergeblich à 70—75 Lire of-
feriert. Der Wechselkurs auf Paris ist zirka 132 Lire.

Auch der Markt von S h an gai ist wenig belebt. Die
Käufer zögern und Geschäfte sind bis jetzt fast keine abge-
schlössen worden. — Tsatlées (retlévidées) und Tussahs
fil werden zu Preisen angeboten, welche Interesse zu er-
wecken beginnen.

In Grèges Chine filatures wird auf folgender
Basis sehr wenig gehandelt:

Petit extra 0/12 disponible ' 340/360 Fr.
Best 1 11/13 zu liefern 320/340 „
Best 1 13/15 zu liefern 310/325 „
1. 13/45 zu liefern 280 „

lu K a n t o ti dieselbe Marktlage wie auf den übrigen
Plätzen. Die Käufer halten zurück aus Furcht zuviel zu
zahlen und die Baisse verläuft ins Leere.

G r è g e s (i a n ton filât u r e s :

Grand 1er Ordre 13/15,
6me récolte, disponible 275 Fr.

Best 1 11/13 disponible 240
Best 1 13/15 disponible 220
Best 1 1.3/15 zu liefern 200—180
1er ordre 18/22 170 -180 „

Yokohama bleibt unsicher lind schwach. Nach
einem Rückgang auf 1250 yen, haben sich die Preise
erholt bis 1500 yen, uni dann abzuflauen. Amerika tritt
auf dem Markte immer noch nicht auf; Europa habe etwas
gekauft. Man spricht von einer Intervention der japani-
seilen Regierung zugunsten der Spinner, um diesen zu
ermöglichen, diese Krise zu überstehen. Ein Minimal»
preis würde amtlich festgesetzt, bei Geschäften unter die-
ser Limite würde sich die Regierung selbst den Verkäu-
fern substituieren. Dies wäre die Neuauflage der italieni-
seilen Regierungsmaßnahmen von 1017, deren Ergebnis
noch in guter. Erinnerung ist!

In disponibler Seide ist hier zu Preisen .zirka .30»»

über denjenigen von zu liefernder Ware verhandelt w'or-
den. - Fis wurden Geschäfte in zu liefernder Frühlings-
seide, 13/15 zu zirka 150/160 Er. abgeschlossen. In neuer
Seide Juli-August — sei 210/170 Fr. verlangt worden.
Ferner werben angegeben:

1 '/a 0/11 disponible "300 Fr.
l'A 10/12 disponible 280/200
1'/a 13/15 disponible 275/250

W e c Ii s e I k u r s e.

/tsm//.srAe /«Rrafl/iOKaA
4 Monate Sicht Dokumente

30. Mai bis 4. Juni 1920 30. Mai bis 4. Juni 1920

Shangai, Tael: 16.31 15.50 England 51.35 51.135
Kanton, Piaster: 11.28 11.10 Schweiz 233.50 239.—
Yokohama, Yen: 7.93 7.80 Italien 75.— 75. '/*

Amerika 14.13 12.98

Vom Baumwollmarkt.
Währenddem viele Kreise aus den gegenwärtigen Preis-

rückgängen die Abnahme der Teuerung als gekommen er-
achten, schildert der jüngste Situationsbericht der Baum-
woll-Firma G c b r. V o 1 k a r t in W i n t e r t h u r die Lage
wie folgt:

Man hatte auf die Beendigung des Streikes in Lanca-
shire ein Aufleben des Manchester Geschäftes erwartet,!
wohl zu unrecht, denn die Spekulation in Garn und
Tüchern außerhalb Englands wäre wohl eher durch einen
Produktionsunterbruch in England animiert worden! Die
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